
�. Einen fünften Umschlag um die Nadel legen und den Faden durch die beiden ersten
Schlaufen ziehen (4).

�. Einen sechsten und letzten Umschlag um die Nadel legen und den Faden durch die
beiden letzten Schlaufen ziehen (5).

NOPPEN

�. Einen Umschlag um die Nadel legen und in die Masche einstechen (1).

�. Einen zweiten Umschlag um die Nadel legen und den Faden durch die erste
Schlaufe ziehen (= 3 Schlaufen auf der Nadel) (2).

�. Einen dritten Umschlag um die Nadel legen und den Faden durch die beiden ersten
Schlaufen ziehen (= 2 Schlaufen auf der Nadel) (3).

�. Einen vierten Umschlag um die Nadel legen, die Nadel noch einmal in die erste
Masche stechen, noch einen Umschlag um die Nadel legen und den Faden durch
die beiden ersten Schlaufen ziehen. Diesen Vorgang dreimal wiederholen, bis fünf
Schlaufen auf der Nadel liegen (4).

�. Einen letzten Umschlag um die Nadel legen und den Faden durch die fünf Schlaufen
ziehen (5).



ZUNAHME

Zwei ähnliche Maschen in dieselbe Masche häkeln.

ABNAHME

EINFACHE ABNAHME

�. Mit der Häkelnadel in die Masche einstechen, einen Umschlag um die Nadel legen
und den Faden durch die Schlaufe ziehen (= 2 Schlaufen auf der Nadel).

�. Mit der Häkelnadel in die nächste Masche einstechen, einen Umschlag um die
Nadel legen und den Faden durch die Schlaufe ziehen (= 3 Schlaufen auf der
Nadel).

�. Einen Umschlag um die Nadel legen und den Faden durch die drei Schlaufen ziehen.

UNSICHTBARE ABNAHME

Mit der Häkelnadel in das vordere Maschenglied der beiden nächsten Maschen einstechen.
Einen Umschlag um die Nadel legen und den Faden durch die beiden vorderen
Maschenglieder der beiden ersten Schlaufen ziehen (= 2 Schlaufen auf der Nadel) (1).

Einen Umschlag um die Nadel legen und den Faden durch die beiden Schlaufen ziehen (2).

HINWEIS

Für ein perfektes Ergebnis arbeite
ich immer unsichtbare Abnahmen.

ALLGEMEINE TECHNIKEN

MAGIC RING HÄKELN

Damit kann man von Anfang an in Runden häkeln. Der Ring ist ideal, weil dabei in der Mitte
kein Loch entsteht, anders als wenn man mit einer Luftmaschenkette anfängt.



�. Den Faden zu einer Schlaufe legen. Die Häkelnadel in die Schlaufe führen und den
Anfangsfaden (der vom Knäuel kommt) durchziehen, sodass sich ein Knoten bildet,
diesen jedoch nicht festziehen (1 und 2).

�. Den Ring mit Daumen und Mittel�nger festhalten und den Arbeitsfaden wie
gewohnt zum Festhalten um den Zeige�nger legen (3). Einen Umschlag um die
Häkelnadel legen und durch die Schlaufe auf der Nadel ziehen. So wird der magische
Ring gesichert. Diese Luftmasche zählt noch nicht als erste Masche (4).

�. Die in der Anleitung angegebene Anzahl von festen Maschen wie folgt arbeiten: Die
Häkelnadel in den Ring führen und einen Umschlag um die Nadel legen (5), den
Faden durch den Ring ziehen, dabei darauf achten, dass das lose Fadenende am Ring
liegt. Dann noch einen Umschlag um die Nadel legen und den Faden durch die
beiden Schlaufen auf der Nadel ziehen (6). Jetzt hast du die erste feste Masche
gehäkelt (7).

�. Anschließend das Fadenende festziehen, sodass sich der magische Ring fest schließt
(8 und 9).

SPIRALRUNDEN HÄKELN



Wenn in der Anleitung nicht anders beschrieben, wird am besten in Spiralrunden gehäkelt,
ohne die Runden mit einer Kettmasche zu beenden. Mit dieser Technik sind die Übergänge
zwischen den Runden fast nicht zu erkennen. Daher muss man einen Maschenmarkierer
verwenden, damit man weiß, wo eine Runde beginnt und endet, während man häkelt.

Diese Technik wird für runde Häkelstücke verwendet. Beginne dabei mit dem Magic Ring.
Bring nach der ersten Runde einen Maschenmarkierer in der ersten Masche des Rings an.
Nimm ihn am Ende jeder Runde von der ersten Masche ab, häkle diese und setz den
Maschenmarkierer dann in dieser neuen Masche ein. Nun beginnst du mit der nächsten
Runde. Häkle bis zur markierten Masche normal weiter.

GESCHLOSSENE RUNDEN HÄKELN

Beende jede Runde mit einer Kettmasche in die erste Masche der folgenden Runde. Die
folgende Runde beginnt mit so vielen Luftmaschen, wie in der Anleitung angegeben ist. Die
erste Masche dieser Runde wird in dieselbe Masche wie diese Luftmaschen gearbeitet.

ACHTUNG

Die Arbeit am Rundenende nicht
wenden, außer wenn es in der

Anleitung ausdrücklich erwähnt
wird.

UM EINE LUFTMASCHENKETTE HÄKELN



Wenn die Luftmaschenkette gehäkelt ist (1), häkle eine feste Masche in die zweite
Luftmasche von der Häkelnadel aus. Häkle feste Maschen bis zum Ende der
Luftmaschenkette (2) und fahre dann auf der anderen Seite fort (3 und 4).

IN HIN- UND RÜCKREIHEN HÄKELN

Häkle eine Reihe (1). Wende am Ende der Reihe die Arbeit und beginne die nächste Reihe
mit so vielen Luftmaschen, wie in der Anleitung angegeben (2). Fahre so bis zum Ende der
Arbeit fort (3).

IN DIE VORDEREN UND HINTEREN MASCHENGLIEDER HÄKELN

Alle Maschen bestehen aus zwei Maschengliedern:

das vordere Maschenglied zeigt zu dir (1);

das hintere Maschenglied liegt weiter hinten (2).


